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Use Case 1: Texte in Campusnet sind aufgrund der kleinen Schriftgröße 
schwer oder nicht lesbar
Testumgebung: Windows 10 Pro 21H1, 2 Monitore (Samsung SyncMaster 2443BW 1980x1200, Asus VG278 1980x1080px)

Maßnahme 1: Anpassungen innerhalb von Campusnet

Innerhalb von Campusnet gibt keine Möglichkeiten, Skalierung, Schriftgröße oder Layout anzupassen.

Maßnahme 2: Desktop-Auflösung im Terminal Server verringern

Aufgrund der fehlender Berechtigungen ist es nicht möglich, die Auflösung an einem Terminal Server (TS 1 und TS 2) zu verändern.

Maßnahme 3: Desktop-Auflösung am lokalen Desktop verringern

Klickpfad: Rechtsklick Desktop >> Anzeigeeinstellungen >> Unter dem Punkt Skalierung und Anordnung die Auflösung verringern (zum Beispiel von 
1980x1200 auf 1360x768 px). Eine geeignete Auflösung muss der Nutzer in Eigeninitiative ermitteln.

Zwar wird jeder vorhandene Text in Campusnet vergrößert dargestellt, allerdings bringt diese Methode einige Nachteile mit sich:

Eine Änderung der Monitorauflösung hingegen wirkt sich nicht nur auf Campusnet, sondern auf alle Programme aus. Selbst wenn dadurch die 
CampusNet-Problematik entschärft würde, würde das auf Kosten anderer Ergonomie-Probleme bei der Nutzung der restlichen Software 
geschehen. Die Monitorhersteller geben nicht ohne Grund eine „empfohlene Auflösung“ an.
bei sehr niedrigen Auflösungen (< 1280x720 px) rutschen Steuerelemente aus dem Bild und sind ohne Scrollen nicht erreichbar. Da das Mausrad 
an dieser Stelle auch nicht funktioniert, muss manuell mit dem Scrollbalken an der rechten Seite das Bild nach unten bewegt werden, was zu 
mehr Aufwand auf Seiten des Nutzers führt.

Auflösung Screenshot



1360x768 px 

Maßnahme 4: Schriftgröße im Terminalserver vergrößern

Klickpfad: Start >> "Text vergrößern" eintippen >> Schiebregler unter Text vergrößern wie gewünscht anpassen (zum Beispiel 150%). Eine geeignete 
Schriftgröße muss der Nutzer in Eigeninitiative ermitteln.

Die Einstellung "Text vergrößern" im Terminal Server hat nur marginale Änderungen am Campusnet Client zur Folge und ist daher nicht brauchbar



Auflösung Screenshot
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Maßnahme 5: Schriftgröße am lokalen Desktop vergrößern



Klickpfad: Start >> "Text vergrößern" eintippen >> Schiebregler unter Text vergrößern wie gewünscht anpassen

Die Einstellung "Text vergrößern" auf dem lokalen Desktop hat gar keine Änderungen am Campusnet Client zur Folge und ist ebenso daher nicht 
brauchbar

Maßnahme 6: Skalierung am Terminal Server erhöhen

Aufgrund der fehlender Berechtigungen ist es nicht möglich, die Skalierung an einem Terminal Server (TS 1 und TS 2) zu verändern.

Maßnahme 7: Skalierung am lokalen Desktop erhöhen

Klickpfad: Rechtsklick Desktop >> Anzeigeeinstellungen >> Unter dem Punkt Skalierung und Anordnung die Skalierung erhöhen (zum Beispiel von von 
100% auf 200%). Eine geeignete Skalierung muss der Nutzer in Eigeninitiative ermitteln.

Ähnlich wie das Verringern wird zwar jeder Text in Campusnet vergrößert dargestellt, allerdings bringt diese Methode einige Nachteile mit sich:

Eine Änderung der Skalierung hingegen wirkt sich nicht nur auf Campusnet, sondern auf alle Programme aus. Selbst wenn dadurch die 
CampusNet-Problematik entschärft würde, würde das auf Kosten anderer Ergonomie-Probleme bei der Nutzung der restlichen Software 
geschehen.
bei einer hohe Skalierung über 150% rutschen Steuerelemente aus dem Bild und sind nicht ohne Scrollen erreichbar. Da das Mausrad an dieser 
Stelle auch nicht funktioniert, muss manuell mit dem Scrollbalken an der rechten Seite das Bild nach unten bewegt werden, was zu mehr 
Aufwand auf Seiten des Nutzers führt.
bei einer hohe Skalierung über 150% rutschen Steuerelemente (z.B. Buttons, Eingabefelder) zum Teil übereinander. Von dem (jedoch nicht 
reproduzierbaren) Fall einer Benutzerin waren die Abstände so groß, dass einige Steuerelemente gänzlich nicht erreichbar sind, womit 
Campusnet 
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Maßnahme 8: Änderung der Kompatibilitätsoptionen

Klickpfad: Rechtsklick auf die Desktopverknüpfung eines CN-Clients >> Tab Kompatibilität >>"In Bildschirmauflösung 640x480 ausführen" oder "hohe DPI-
Einstellungen ändern"

Die Änderung der Kompatibilitätsoptionen hat gar keine Auswirkungen am Campusnet Client zur Folge und ist daher nicht brauchbar.

Maßnahme 9: Digitale Bildschirmlupe verwenden

Klickpfad: Start >> "Bildschirmlupe" eintippen und Bildschirmlupe aufrufen >> Plus-Zeichen klicken um Ausschnitt zu vergrößern (zum Beispiel auf 150%)

Shortcuts:

Bildschirmlupe öffnen: Windowstaste (zwischen STRG und ALT) + Pluszeichen drücken
Bildschirmlupe schließen: Windowstaste + ESC
Hinein- und Herauszoomen (Bildschirmlupe muss vorher natürlich geöffnet werden): STRG + ALT + Mausrad



Durch die Tatsache, dass lediglich ein Ausschnitt des Bildschirms vergrößert wird, bleiben alle Elemente von Campusnet erhalten (Kein Verschieben oder 
Überdecken von Steuerungselementen). Andere Desktopanwendungen werden zwar genauso vergrößert, allerdings entstehen dadurch keine 
Ergonomieprobleme (wie bei den anderen Maßnahmen), da lediglich der Bildschirmausschnitt vergrößert wird. Auch lässt sich (anders als bei den anderen 
Maßnahmen) die Vergrößerung schnell deaktivieren, indem schlicht das Programm Bildschirmlupe geschlossen wird. Bei den anderen Methoden muss in 
den jeweiligen Menüs die vorherige Einstellung wiederhergestellt werden, was aufwendiger ist. Ein weiterer Vorteil ist, dass sich dem gewünschten 
Zoomfaktor nicht erst aufwendig erst angenähert werden muss, sondern wie bei einem Browser mit dem Shortcut STRG + ALT + Mausrad hinein- und 
herausgezoomt werden kann. Einziger Nachteil ist die verringerte Performance auf dem Terminalserver (ersichtlich an einem mal mehr, mal weniger 
"ruckelnden" Mauszeiger). Auch kann es zu verwirrenden Verhalten beim Einsatz mehrere Monitore kommen, da der Ausschnitt mit Bewegung an den 
Rand verschoben wird: Wird Mauszeiger die Richtung des anderen Monitors gezogen bewegt sich nicht mehr der Bildschirmausschnitt, sondern der 
Mauszeiger "tritt auf den anderen Bildschirm über". Ein Workaround ist, dass der Nutzer erst herauszoomt und an der richtigen Stelle wieder hineinzoomt 
(ähnlich wie in Computer-Strategiespielen). Hierzu ist eine Schulung für und ein wenig Übung durch den Nutzer notwendig.
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Maßnahme 10: Analoge Hilfen verwenden

Nicht getestet, da keine zur Hand. Möglich wären analoge oder .Bildschirmlupen Lupenbrillen

Fazit

Das Application Management macht die Erfahrung, dass die Nutzung ein niedrigen erhöhten Skalierung (als 125% oder 150%) eine akzeptable Nutzung 
von Campusnet bietet, ohne dass gravierendere Einschränkungen (etwa durch Verschieben von Steuerungselementen im Interface) die Nutzung 
beeinträchtigen. Dies setzt jedoch voraus, dass der Nutzer die durch diese Skalierung gebotene Schriftgröße akzeptiert. Sollte ein höhere Schriftgröße 
gewünscht sein, wird von einer Skalierung abgeraten. Stattdessen bietet sich die Nutzung einer digitalen Bildschirmlupe an, die in allen Windows-
Betriebssystemen zum Standardrepertoire gehören. Sie bietet die meisten Vorteile (Benutzerfreundlichkeit, Schnelligkeit, keine Auswirkungen auf die 
Arbeitsoberfläche von Campusnet) und kaum Nachteile.

https://www.amazon.de/XIAOKUKU-Bildschirmlupe-Winkeleinstellung-Tablet-Bildschirm-Anti-Blaulicht-Strahlung/dp/B08ZS3T1VR/
https://www.amazon.de/Lupenbrille-Wiederaufladbare-Brillentr%C3%A4ger-Fallschutzbox-Brillentasche/dp/B09DSNNP5Z/
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